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Tagesordnungspunkt 
Aktiv gegen Kinderarbeit 
 

Beschlussvorschlag 
Die Internationale Arbeitsorganisation der Vereinten Nationen will unerträgliche Formen der 
Kinderarbeit in einem abgestuften Zeitraum abschaffen. Unter anderem geht es um Arbeit, die 
ihrer Natur nach oder aufgrund der Umstände, unter denen sie verrichtet wird, voraussichtlich 
für die Gesundheit, die Sicherheit oder die Sittlichkeit von Kindern schädlich ist.  
 
Die Stadt Dortmund kann durch eigenes Nachhaltiges Wirtschaften und durch die 
Vorbildfunktion der öffentlichen Verwaltung dazu beitragen, dass Produkte und 
Dienstleistungen bezogen werden, die ohne ausbeuterische Kinderarbeit hergestellt worden 
sind.  
 
In einem ersten Schritt bitten wir um eine Stellungnahme der Verwaltung, die aufgrund 
entsprechender Recherchen in den für die Beschaffung zuständigen Verwaltungseinheiten und 
bei den jeweiligen Zulieferbetrieben aussagekräftige Aussagen über Art und Umfang des 
Einkaufs von Produkten und Dienstleistungen aus ausbeuterischer Kinderarbeit zulässt.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
gez. Daniela Schneckenburger 
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